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Amtsblatt für den Oberamtsbezirk Nagold.

^ Erscheint wöchentlich 3mal und kostet .
Nr . 70 . halbjährlich hier 54 kr., im Bezirk j

mit Postaujschlüg 1 fl. 8 kr.
Samstag den 2 t . Juni.

Einrückunnsgebühr für die kleine
Zelle aus gewöhnlicher Lchriil t .873.

je 2 .Kreuzer.

Amtliches.
Nagold.  Es wird Hiemil zur Kenntniß gebracht , daß

die Beschälhengste der Station Herrenberg gm 22 . d . M . abgehen.
Den 20 . Juni 1873 . K . Oberamt.

Güntner.

T a g e s - N e u i g k e i t e n.
Stuttgart,  17 . Juni . Die in Snvdeutschland herrschen¬

de Münz - Calami rät,  welche sich durch die voreilige Verdrän¬
gung des österreichischen Guldens — bevor mit der Ausprägung
der Mark - Silbermünzen auch nur begonnen ist — ergeben , hat
auch bei uns vielfache Erörterungen in verschiedenen Kreisen her¬
vorgerufen und unter Anderem auch den Ausschuß der hiesigen
Lanoesproduclen -Börse veranlaßt , auf gestern eine außerordent¬
liche Generalversammlung zu berufen . Die an oie Generalver¬
sammlung gebrachten Anträge gingen dahin : sich zunächst auf den
österreichischen Gulden zu beschränken und diesen in größeren Be¬
trägen nach dem jeweiligen Frankfurter Conrs , in einzelnen
Stücken aber zu 1 fl . 9 kr . auznuehmen , letzteres so lange , als
der Preis nicht allgemein unter 1 fl . 9 kr . herabsinke . Dieser
Antrag wurde von der Generalversammlung ohne Widerspruch
angenommen und beschlossen , dies durch Bekanntmachung in den
Blättern zur allgemeinen Kenntniß zu bringen . Was die übrigen
etwa in Betracht kommenden Münzsorten betrifft , so wurde vom
Ausschuß ein Comite niedergesetzt , welches diese Frage genau zu
prüfen , sich darüber mit den Handels - und Geiverbe -Bereinxn ins
Benehmen zu setzen und dann Bericht zu erstatten und Anträge
zu stellen den Auftrag hat . Wegen der im nächsten Frühjahr
vorkommenden Neuwahlen zum deutschen Reichstag hat die demo¬
kratische oder Volks - Partei  letzten Sonntag eine Zusammen¬
kunft ihrer Mitgliedern aus allen Landestheilen in Plochingen
gehalten , wo beschlossen wurde , die Heidelberger Beschlüsse anzu¬
nehmen und keine allgemeine Enthaltung von der Theilnahme an
den Wahlen eintreten zu lassen , vielmehr das Eintreten in den
Wahlkampf nur von Bezirk zu Bezirk vom Ausftnden geeigneter
Candidaten abhängig zu machen . Bei der bekannten Rührigkeit
der Volkspartei haben wir daher eine lebhafte Agitation für die
Wahlzeit zu erwarten.

Stuttgart,  17 . Juni . Gestern Nachmittag haben sich
im Stuttgarter Thale einige zusammenstoßende Gewitter entladen,
welche als Wolkenbrnch gewaltige Wasserströme ergossen und viel
Schaden in den Gärten angerichtet haben . Am übelsten kamen
die Hausbesitzer weg , denen der in Dohlen eingezwängte Katzen¬
bach in die Keller drang . In der Liederhalle kam das Wasser
6 Fuß hoch in den Keller und sollen die Hrn . Wirthe einen
tausend Gulden betragenden Schäden erlitten haben.

Stuttgart.  Der am Samstag Nacht in einer Wirth-
schaft vor dem Tübingerthor mit Messerstichen in den Unterleib
verwundete Familienvater , Zimmermann Manz , ist in Folge der
erlittenen Verletzungen gestorben und hat gestern die Sektion
stattgesunden , wodurch konstanrt wurde , daß Manz von seinem
Gegner , dem ledigen Taglöhner Johann Georg Buhler ans Eff-
ringen , OA . Nagold , drei Stiche durch das Gedärm und einen
Stich in die Schenkel bekommen hat . ( B - Z .)

Kirchheim,  17 . Juni . Die Zufuhren zum Wollmarkt
haben bis gestern Abend die Höhe von 11 bis 12,000 Ctr . er¬
reicht . Viele Wolle ist noch angemeldet und steht zu erwarten,
daß beim diesjährigen Markt ein größeres Quantum abgcstappelt
sein wird , als es voriges Jahr der Fall war.

Auf der süddeutschen Bnchhändlerbörse wurde gestern ein
Protest gegen den dem Reichstag vorgelegten Reichspreßgesetzent-
wurf einstimmig beschlossen.

München,  17 . Juni . Heute Morgen starb hier an seinem
05 . Geburtstag Frhr . Adolf v . O w - W a che n d o r f , König !.
Württembergischer Kammerherr , Staatsrath , außerordentlicher Ge¬
sandter und bevollmächtigter Minister bei dem Königlich Italieni¬
schen Hofe , nach längeren schweren Leiden . ( S . M .)

Berlin,  16 . Juni . Es kann kaum noch einem Zweifel
unterliegen , daß fluch die Münz - und Banksrage noch in dieser

Session zur Lösung gelangen wird . Es ist die Absichl , Reichs-
papiergeld  im Betrage von 120 Millionen Mark unszugeben
in Abschnitten von 5 , 25 und 50 Mark , dagegen bis zum 1.
Juli 1875 alles Papiergeld der einzelnen Staaten einzuziehen.
Die 120 Millionen würden nach der Bevölkerungsziffer auf die
Staaten vertheilt werden . Das ganze beruht auf einem Kom¬
promiß , das natürlich nicht ohne Schwierigkeiten zu Stande ge¬
kommen ist und selbstverständlich vielfach Angriffspunkte darbietet.
Aber ohne einen durchgreifenden Entschluß , bei dem auf allen
Seilen eine gewisse Selbstverleugnung erforderlich ist , kann die
wichtige Entscheidung überhaupt nicht erfolgen . Darauf beruht
die Hoffnung , daß auch der Reichstag zustimmen werde.

Berlin,  17 . Juni . Ueber das Preßgesetz kam cs gestern
im Reichstage zu einer jener Debatten , auf welche Wenige im
Hause mit innerer Befriedigung zurückblickeu werden , wenn es
nicht Leute sind , welche am parlamentarischen Bürgerkrieg Gefallen
haben , und die Gegenwart solcher dürfen wir im deutschen Reichs¬
tage kaum voraussetzen . Die Discussion artete zum Theil in ein
Wortduell zwischen dem lebhaft erregten Reichskanzler und den
Abgeordneten Laster und Dunker aus , während Wiudthorst
(Meppen ) , also der eigentliche Gegner der Bismacck ' schen Reichs¬
politiker , viel glimpflicher auflrat und glimpflicher davon kam.
Zuletzt wurde es förmlich der Gegenstand der Debatte , wer zu¬
erst gereizt gesprochen habe . Das Dazwischentreten des an sich
haltenden Abg . v . Bennigsen vermochte kaum die Wogen des
Streites , welche durch mehr laute als in solcher Temperatur wohl
angebrachte Zurufe des Beifalles oder Mißfallens noch höher
gepeitscht wurden , ein wenig niederzukämmen . Nachdem dem
preußischen Preßgesetzentwnrf cm passant von allen Rednern
einige Artigkeiten gesagt worden und manchens bittere und ver¬
bitternde Wort aus beiden Seiten gefallen , schloß die Sitzung,
ohne daß man anders als officiös in der sachlichen Behandlung
des Gegenstandes weiter gekommen wäre . ( Frkf . I )

Der Antrag Elben wegen des Reichseisenbahnamts
wurde Heine in Schlußabstimmung angenommen und wird auch
im Bundesrath auf keinen erheblichen Widerstand stoßen.

Paris,  16 . Juni . Die Nachricht , daß die Räumung der
Festung Belfort  durch die Deutschen schon am 25 . Juni be¬
ginnen soll , wird ösficiös dementirt . Wie wir vernehmen , ist
Bar -le -Duc der erste Ort , welcher , und zwar am 5 . Juli , zur
Räumung gelangen wird . ( F . I .)

Paris,  16 . Juni . Man erzählt , daß Emil Ollivi ' er
hier eingctrofsen sei und viel mit dem Prinzen Plonplon verkehre.
Man traut dem ehrgeizigen Exminister den Gedanken zu , das
„liberale Kaiserthum " in der Person Plonplons wieder aufleben
zu machen , wobei Ollivier die Rolle Rouher ' s beim neuen Prä¬
tendenten spielen würde ! Uebrigens soll Mac Mahon schon des
Prinzen überdrüssig sein und ihm haben bedeuten lassen , daß,
wenn er nicht bald abreise und ferner politische Zusammenkünfte
halte , man ihm seinen Paß mit Geleit an die Grenze schicken
würde . Rouher würde dagegen keinen Protest einlegen , wie es
scheint . ( F . I .)

Rom,  18 . Juni . Die Königin Jsabclla  mit ihren
Töchtern und Gefolge ist hier angekommen und begab sich als¬
bald nach dem Vatikan , wo feierlicher Empfang stattfand . — Die
„Voce , della Vcrita " veröffentlicht die Rede des Papstes  beim
Empfang des Kardinalkollegiums , worin der Papst seine Proteste
gegen die Usurpatoren des päpstlichen Staates und der Kirchen¬
güter wiederholte , sodann bestätigte , daß Ratazzi  ohne die
Tröstungen der Religion starb , sich ferner über die Theilnahme
der Geistlichkeit an dem Leichenbegängniß Ratazzi ' s beklagte und
dieselbe übel vermerkte und schließlich jede Idee einer Versöhnung
zurückwies.

Die Ernteaussichten in Ungarn haben sich gebessert . Ungarn
wird auf eine durchschnittliche Mittelerntc rechnen können , zumal
die Aussichten auf Sommersrüchte ganz vorzüglich sind und die
Rapsernte einen fehr guten Ertrag liefert.

— zLöfung der Scb er ; fragen  Nr . 69 .) 1 . Weil
es der Zehnte nichr glaubt . 2 . Er würde sich aus dem Staube
gemach : haben.
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Schillingen.

Jagd - Verpachtung.
Am Dienstag den

24 . Jimi , Vormittags^
8 ' s Uhr , wird diet

hiesige Jagd auf weitere 3 Jahre auf dem
Rathaus verpachtet.

Hier unbekannte Liebhaber haben vor
Beginn der Verhandlung gemeinderäthl.
Prädikats - und Bermögcnszeugnisse vorzu¬
legen . Gemeinderath.

Revier Schönbronn.

Hall - Verkauf.

Amtlich « und Privat -Bekauntmachnnge » .

t.r . K ^
Montag den 23.

Juni : Aus den
Staatswaldungen
Buhlereck , Ge-

meindsbcrg,
Schmeltkling und
untere Calwerhalde:

1 Raummeter Eichenanbruchhol ; , 33
Raummeter Nadelholzscheiter , 6 Raum¬
meter dto . Prügel , 15 Raummeter An¬
bruch, 69 Raummeter wrißtannrne Rinde,
6 RaummeierAbfallholz , 1970 gebundene,
25 ungebundene Nadelholz - , 100 ge¬
mischte und 450 Abfallwellen.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am

Bublersrich.

A i ch h a l d e n,
Oberamts Calw

Kalkstrln - Brttuhr-
Akkord.

Auf die hiesige Straße wird die Beifuhr
von 400 Roßlasten Kalksteine am

Mittwoch den 25 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause verakkordirt,
wozu Liebhaber eingeladen sind.

Den 18 . Juni 1873.
Schultheiß Keck.

Spielberg.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt unge¬

fähr 8 Ruthen Kandel verfertigen zu lasten;
die Akkords-Verhandlung wird am

Dienstag den 24 . ds . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus vorgenommen.
Liebhaber werden dazu eingeladen.

Den 17 . Juni 1873.
Schuliheißenamt.

Theurer.
Psalzgrafen Weiler.

Gkrderrindeverkmlf.
Die hiesige Gemeinde hat 25 Meter

Gerbcrrinde zu verkaufen ; wer bis am 30.
d. M . das größte Anbot schriftlich einreicht,
dem werden solche zugeschlagen.

Den 18 . Juni 1873.
Schultheißenamt.

R o h r d o r f.
Beider katholischen Stiftungspflege liegen

540 fl. zum Ausleihen
parat . Schultheißenamt.

Killinger.
S t a m m h e i m.

Tauneu-Klotzholz-Verkaus.
Aus dem hiesigen
Gemeindewald

Breitenwald wer-
«Iden am

Feiertag
d. M . verkauft:

71 Stück lannene
Sägklötze von 4 ' , bis 18 Meter Länge,
112,36 Festmeter haltend , ausgezeichneter
Dualität

Johanni-
den 24.

Der Verkauf beginnt Nachmittags 2 Uhr
auf dem Rathhaus . Der Waldmeister und
Waldschütz sind angewiesen , auf Verlangen
das Holz vor dem Verkauf im Wald vor-
zuzeigen. Liebhaber sind eingeladen.

Den 18 . Juni 1873.
Schultheißenamt.

Kümp f.
Revier P falz gr a f enwei ler.

Wklchiin-AkkorLk.
Am Mittwoch den 25 . Juni,

Vormittags 9 Uhr,
wird im Hirsch in Cdelweiler die Herstel¬
lung eines 550 Meter langen chanstirten
Weges im Staatswald Heidelbergsäll , so¬
wie die Correction einiger Straßenränke
in der Nähe verakkordirt . Maurerarbeiten
kommen dabei nicht vor.

Zusammenkunft um 8 Uhr bei dem
Straßenrank im Oberlangwiesenthal.

E t t m a n n s w e i l e r.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Verlastenschaftssache der verst.

Ehefrau des Carl Großmann , Bauers,
wurde die in Nro . 66 und 67 beschriebene
Liegenschaft heute um 6200 fl. augekauft,
es wird dieselbe am und

Donnerstag den 26 . d. Mts,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus in Ettmannsweiler noch¬
mals im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem
Bemerken eingeladen , daß das Ergebniß
dieses wiederholten Verkaufs im Voraus
genehmigt ist.

Den 19 . Juni 1873.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

Kü m merlen.

E f f r i n g e n,
Oberamts Nagold.

Am Feiertag Johanni , 24 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

verkaufen die Erben des Joh . Georg
Stahl,  gewesenen Maurers von hier , in
dessen Wohnung gegen Baarzahlung:

1 junge Kuh , neumelkig,
zum Fahren gewöhnt , und
1 Kalbin , großlrächtig , wo-
zu Liebhaber freundlichste

ein'geladen sind.
Den 17 . Juni 1873.

Aus Auftrag:
Schultheiß Hermann.

"Zwerenberg.

Guts - Verkauf.
Anna Maria Blaich,  Wittwe hier , be¬

absichtigt ihr Anwesen im öffentlichen Auf¬
streich zu verkaufen.

Dasselbebesteht inWohn-
haus . Scheuer und Holz¬
schopf,

Wiesen . 7 Morgen,
Aecker . 24 „
Nadelwald . 50 „
Der Verkauf wird

Mittwoch den 25 . d. M .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhaus vorgenommen , wozu
Käufer eingeladen werden.

Am 16 . Juni 1873.
Im Auftrag:

Schultheiß Hanselmann.

A l t e n st a i g Dorf,
Oberamts Nagold.

Kalkstein - Veisuhr-
Akkord.

Am Dienstag den 24 . d. M .,
Nachmittags 1 llhr,

werden auf die Langenhaustraße 100 Roß¬

lasten Kalksteine und auf die Ortswege
90 Roßlasten , L 700 Pfund , zum Führen
verakkordirt , wozu Liebhaber auf das Rath¬
haus eingeladcn werden.

Aus Auftrag:
Schultheiß Mast.

Fünfbron  n.
Am nächsten Mittwoch , als am 25 . d.

M . , Mittags 12 Uhr , werden auf dem
Rathhaus dahier aus dem Gemeindewald
Hagwald 26 Stück Buchen , etwa 14 Fest¬
meter , zum Verkauf ausgesetzt . Liebhaber
werden eingeladen.

Schultheiß Reinhardt.
Agenbach,

Gerichtsbezirks Calw.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Ganlsache des Johannes

Schaible,  Fuhrmanns hier,  kommt die
vorhandene Liegenschaft

Montag den 30 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf den Grund eines Nachgebots von
300 fl., auf dem Rathhause in Agenbach
wiederholt im öffcmlichen Aufstreich zum
Verkauf , und zwar:

Markung Agenbach:
Prz .Nr . 9

44,0 Rlh . Ein zwei¬
stöckiges Wohn¬

haus mit Scheuer,.
Speicher , Stal
lang , Holzschopf , Backofen,
Schwcinstall und Hofraum , in
den Eichen am Weg,

Anschlag 500 fl.
Erlös 200 fl.

Parz . dir . 92/,.
1^ « Mrg . 7,0 Rth . Gras -, Baum¬

und Gemüsegarten
allda,

Anschlag 500 fl.
Erlös 300 fl.

Prz .Nr . 37.
2 ' /« Mrg . 22,1 Rlh . Wechsclfeld mit

Laubholzgebüsch in
den Eichen.

Anschlag 480 fl.
Erlös 300 fl.

Markung Oberkollwangen:
Prz .Nr . 180.

4 ' /s Mrg . 30,0 Rth . Wechselfeld in
alten Hausäckern,
Anschlag 300 fl.

Erlös 250 fl.
Markung Neuweiler:

Prz .Nr . 2855.
4 - ,s Mrg . 29,9 Rth . Wiese , Acker,

Laubholzgebüsch u.
Weg indenMctzel-

* ackern,
Anschlag 530 fl.

Erlös 270 fl.
Hiezu werden Kaufsliebhaber — unbe¬

kannte mit obrigkeitlichen Vermögenszeug¬
nisten versehen — cingeladen.

Calw,  den 9 . Juni 1873.
K . Amts -Notariat Teinach.

Müller.

W i l d b e r g.

Eichenholz - Verkauf.
Am Montag den

23 . Juni , von Vor-
. mittags 9 Uhr an,
kommen im Stadt-

Oswald Bettenberg im
öffentlichen Auf-

-streich zum Verkauf:
ca. 340 Eichte , von 4 bis 10 Meter
Länge und 14 bis 30 Ctm . Durchmesser,
ca. 14 St . birkenes Langholz , von 6
bis 8 Meter Länge und 15 bis 20 Ctm.
Durchmesser , ca. 4 lindene Klötze, von



4 und 5 Meier Länge und 22 bis 33
Ctm . Durchmesser , ca 175 eichene Wag-
nerstaiigeri , ca. 39 birkene dlo . , wozu
Liebhaber eingeladen werden.
Den 17 . Juni 1873.

Waldmeister
Haarer.

Nagold

3 Wagen Dung K
3 Faß Gülle'

kann abaeben
Carl Scheck.

1 .̂ w . LK6I -8

Fenchelhonig,
aus exquisiten sxseies edelsten Honigs
linel äopuratumt und Fenchel seit 1861
sabricirt von Ist,. HM7 ÜKtri ' 8 in
Breslau weltbekanntes diätetisches
Genußmittel , nicht Geheimmittel , auch
keine Arznei , daher in keiner Apo¬
theke zu haben , bietet durch langjäh¬
rigen guten Ruf Bürgschaft seiner
Vorzüglichkeit . Wohl zu merken,
um nicht einem Verkäufer nachgemach¬
ter Waare in die Hände zu fallen,
daß jede Flasche mit im Glase ein¬
gebrannter Firma , Siegel und Fac-
simile von I, . HV . in
Breslau versehen und die Ver¬
kaufsstelle nur allein ist bei Gott¬
lob Knobel in Nagold.

Maurer -Geschirr-Verkauf.
Die Wtwe . des -j Johs . Renschler , Mau¬

rers , styl dessen vollständigenHandwerkszeug
am Dienstag den 24 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
dem Verkauf aus , wozu Liebhaber einge¬
laden werden

K u p p i n g e u,
Oberamts Herrenberg.

Lehrlings - Gesuch.
Einen kräftigen Burschen , der die Maurer¬

und Steinhauer -Professton erlernen will,
nimmt unter annehmbaren Bedingungen
in die Lehre

Maurermeister Broß.

Zur Beachtung.
Allen Klavierbesitzern zur Nachricht , daß

ich Anfangs der kommenden Woche in
Altenstaig einlreffen werde , um das

Stimmen der Klaviere
zu besorgen . Bestellungen nimmt Herr
Kaufmann Walz daselbst entgegen.

Julius Müller,
Klavierbauer

«L Stimmer der Pianofortefabrik von
I . L P . Schied map er in Stuttgart.

Nagold.

Fertige Betten
und einzelne
halte ich zu verschiedenen Preisen auf Lager.

Carl Pflomm.

Rechte ^ uWahlsensen,
sowie Mayländer <L Bre¬

genzer Wetzsteine
empfiehlt billigst

D . G . Keck.

ihrer

üoedreitz -kkikr
am Dieastag «len 24. Juni im Gasthaus zum Fläker

lasien sreunälieilst ein
stszolil, 16. luiü 1873.

Factor Steinwandet,
Hotttieöin Käufer.

Englisch glasirte Thonröhren
für Canalisationen , Wasserleitungen , Eisenbahn - und Wegedurch-

läfse rc., von 3", 4", 6", 9", 12" . 15" , 18" . 21 " , 24 ", 30 " engl, lichte Weite,

nebst sämmtlichen Fagonstücken.

Großes Lager in Irankfurt a. W . und Gökn.

Ubtheitung Ganatbau L Wasserleitung.

Di . LtzriilKuier 'Z Lronen § tzt8t
(8uillte88ear llkau lle koloxae)

durch seine hervorragende Qualität für das
Hauswesen nützlich , bei Reisen hülfreich
und für die Toilette angenehm;  ä Flasche 45

und 27 kr.

WU" vr. LönnZuiers Krälltsr-̂ urLel-Uaar-Oel
^ zur Erhaltung , Stärkung und Verschönerung der Haupt - und Bart -Haare , sowie
I zur Verhütung der so lästigen Schuppen - und Flechten-Bildung ; K Original-
E flasche 27 kr.

Einziges DepGt für Nagold  bei Et . HV . L » l8vr.

Levensverficherungs- L Ersparniß -Bank in Stuttgart.
Versicherte : 21,300 mit fl . 44,300,000 Versicherungssumme.

Wer bis Ende dieses Monats beitritt , hat noch Anspruch auf die dreß-

jährige Dividende , welche gleich der vorjährigen günstig zu werden verspricht.

Statuten , Prospekte , Antragsormnlare rc. sind zu haben bei den Agenten:
Ferd . Kfeifer in Nagold.
Stadtschnltheiß Kichter in Altenstaig.
Schnhllehrer Sattler in Herrenberg.
Kranz Züdler in Wildberg.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X
X
X
X
X
X
X

B e r n e ck.
X

Hochzeits - Einladung . 8
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandle , Freunde X

und Bekannte auf
Dienstag den 24 . und Mitttwoch den 25 . Juni  HA

in das Gasthaus zum Hirsch dahier freundlich ein. 2
Johannes Bauer , 2

Sohn des Alt Michael Bauer dahier , M
und seine Braut:

Caroline,

^  Tochter des Stadtschultheißen Brenner dahier . ^

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Nagold.

Unterzeichneter empfiehlt sein complet sortirtes Lager in

Besen, !°wi- Gußwaaren Fenflerbe-
schläg, Kohlenbügeleise», gnßstühlene Wald- LHand-
sägen, Sensen L Sicheln aufs billigste

M « . Letztere 4 Artikel verkauft unter Garantie

Heinrich Müller.

lroilt  drikkliek «lor Lpoeialarrt kür Lpilepsie AVr . V . LerliN, X
Iwuisenstrssse 45 . ^ u^ondlieklieti über tausonä  kstisnton in Lkkainllung.



N '"A ' g old.
Meine belieblen Sorten R «>lK»»vl »re,

in Flaschen und offen , erlaube ich mir dem
hiesigen und auswärtigen Publikum noch¬
mals in Erinnerung zu bringen . Zugleich
empfehle ich auch noch gute
Gewürze und diverse Artikel zu billigen
Preisen , indem ich vom 1 . Juli ad mei¬
nen Detail -Verkauf aufgebe.

Bei Partieenabnahme zu sehr ermäßig¬
ten Preisen.

Oestreichische Gulden zu 1 fl . 10 kr.
gegen Waaren.

Nagold.
Feine Chocolade , Cigarren , Badschwäm¬

me und feine Seifen, , Schreibmaterialien
und Zeichenpapicr , Alizarin -Tinte , Fenchel-
Honig -Extrakt , Brustsyrup , Alpenkräuter-
Liqueur , Putzpulver , Waschblau,

seinen Taselsens
ec. ec. empfiehlt

Louis Santter.

Neue Bettfedern
in schöner Qualität per Pfuud -r fl . 1 . 24 .,
fl . 1 . 36 -, fl . 4 . 48 ., fl . 2 . und fl . 2 . 12.
sind stets vorräthig bei

Carl Pflomm.
Nagold.

Gute frische

Pknndhefk
empfiehlt fortwährend

Fr . De üble.
Stuttgart.

Mop -Verkauf.
Der Unterzeichnete hat aus Auftrag ca.

150 Eimer gute » 1872er Aepfel - und
Birnenmost zu verkaufen , und ladet Lieb¬
haber freundlichst ein.

^ »Iler
Büchsenstraße Nro . 20

Nagold.
Zwei trächtige

Mutterschweine
hat zu verkaufen

Spcisewirth Maurer.
Pfalzgrafen weiter.

Wagen - Verkauf.
Der Unterzeichnete hat zwei

ÄM rs-M .Wägen , den einen zu einer Kuh,
8 ^ ^ -Ä^ den andern zu zwei Kühen , mit
eisernen Achsen zu verkaufen.

Schund Bauer.

N a g o l d.
Ein junges , williges Mädchen , von recht¬

schaffenen Eltern , das im Kochen und Nähen
einige Erfahrung hat und die häuslichen
Geschäfte pünktlich versieht , findet bei einer
kleinen Familie auf Jakobi eine Stelle.

Wo ? sagt die Redaknou d . Bl.

E g e n h a u s e n.
v Unterzeichneter verkauft

am Johannis -Feiertag,
Mittags 1 Uhr , 8 Stück

schöne halbenglische

AMchschnieink.
Beutler  zum Lamm.

Nagold.

Pfer-k-Verkaus.
- Dienstag den 24 . ds . ver-

kaufe ich zwei Zugpferde , Fuchs
W ^ tü/ ^ und Rappen , Mittags 2 Uhr,
auf der Post , wozu Liebhaber ' einladet

Aug . Reichert.

' Nagold.
Um mcitl Lager i»

prima getkem Vagenfeti
schnell zuränmcn, verkauft zu den selbkostenden Preisen'.

_ Kemrich Mütter.
Nagold.

Anzeige ck Empfehlung.
Hiemit mache ich einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige,

daß ich mich einige Zeit bei Herrn Friedrich Essig , an der Calwer Straße , auf-
halten werde , um photographische Aufnahmen zu machen , die jede Perjon
befriedigen werden . Durch ein ausgezeichnetes gutes Instrument , welches sehr kräftige
und reine Bilder herstellt , bin ich im Stande , jeden Ansorderungen zu entsprechen ; auch

sind die Preise so billig wie möglich gestellt , indem 12 Stück Visitenkartenbilder , sitzend
oder stehend , wie auch Brustbilder blvs 3 fl ., 6 Stück 1 fl . 45 kr., 3 Stück blos 1 fl.
kosten . Famitienbilder nach Verhältniß äußerst billig.

Zugleich bemerke ich, daß keine Photographie abgegeben wird , die nicht befriedigt,
da eine 24jährige Praxis dieses von mir erheiicht ; auch nehme ich Familienbilder an
den Wochentagen in den Wohnungen auf , solches auf Verlangen auch auswärts.

Um zahlreiche Bestellungen bittet
A . Strobel , Photograph

aus Pforzheim.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X Rohrdorf.  X

8 HochMs - EinIMmg . 8
X Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandle , Freunde X
HF  und Bekannte auf HF
2 D i e n s t a g d e n 2 4 . I u n i ^
2 das Gasthaus zum „Adler " hier freundlichst ein . 2
X Johann Martin Walz , Schlosser , X

X Sohn des -j- Johann Georg Walz , Webers in Walddorr , X
und seine Braut : HF

2 Philippine Braun , 2

^ Tochter des Johann Georg Braun , Tuchmachers hier . ^xx »»»x»»xxx »»»ix»x«xx«xxrr»«xx
Nagold.

Ausverkauf
Von diversen Artikeln , Spiegelgläsern , sowie einge¬

rahmten Spiegeln zu den billigsten viLK »' «»8 - Preisen.
_ _ Heinrich  Müller.

Auswanderer L Reisende nach Amerika
WWWWerhalten jederzeit die Aufnahmsscheine für die

aber Bremen und Hamburg nach Netvyork , zu den gleichen Preisen wie in
den Seehäfen , — durch den Bezirks -Agcnien:

C . W . Wurst , Verw .-Aktuar,
_ _ _ in

Ä l t e n st a i g.W i l d b e r g.
Am Dienstag den 24.
Juni , Nachmittags
'/s2 Uhr , verkauft

die Unterzeichnete 1
neumelkige und 1 träch-
tigeKuh , sowie 1Kalbele,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Peter Gär in er ' s  Wittwe.

Oberjettingen.
Am Dienstag den

^24 . Juni , Mittags
>12 Uhr , verkaufe ich,

2 Kühe , 1 Pferd , 1 Wagen und 1 Pflug
und lade Liebhaber hiezu ein.

_ ^ I , Fleischle.
N a g o l d.

Alireige.
In den nächsten Tagen schlage ich Mohn

für Kunden.
_ _ A . Reichert.

W i l d b e r g.

600 Ü.
hat auszuleiheu

^ _ Siiftuugspfleger Moser .!

Bei Unterzeichnetem
findet ein guter

Arbeiter
bei gutem Lohn dauernde
Beschäftigung.

I . F . Dürrschnabel,
Schuhmachermeister.

Emmingen.
Ein Pferd , bisher
zum Einspännig-

jfahren benützt , Braun - W -LL
Wallach , 10 Jahre alt ; einen Ispännigen
hölzernen Wagen , 1 zweispännigen eisernen
ditto , 2 Eggen und 1 Flanderpflug ver¬
kauft Dienstag den 24 . Juni,

Vormittags 11 Uhr,
Andreas Renz.

Arbriter-Grluch.
10 bis 20 tüchtige Steinschläger finden

im Akkord bauernde Beschäftigung bei
Joseph Teufel,

Bauunternehmer in Altenstaig.

Nagold.  2 — 3 Wagen Dung verkauft
Thorwart Tafel ' s  Wittwe.

Redaktion , Druck und Vortag der G. W . Z a i s e r 'scheu Buchhandlung.
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